
 
 

Botschaft von Ungarn 

 
Einladung 

zur Ausstellungseröffnung 
 

 
 

der Juryauswahl der  
III. Ars Pannonica Biennale 

 
Mittwoch, den 6. November 2013 um 18.00 Uhr 

 



 
S.E. Vince Szalay-Bobrovniczky, 

Botschafter von Ungarn in Österreich 
 
 

S.E. Dr. Balázs Csuday, 
Botschafter, Leiter der Ständigen Vertretung von Ungarn bei den 

Vereinten Nationen und anderen internationalen Organisationen in Wien 
 
 

Dr. Márton Méhes 
Direktor, Balassi Institut – Collegium Hungaricum, Wien 

 
und 

 
Ferenc Kovács 

Präsident der Generalversammlung des Komitates Vas 
 

geben sich die Ehre 
 
 

zur Eröffnung der Ausstellung der Preisträger  
der III. Ars Pannonica Biennale 

 
 

am Mittwoch, den 6. November 2013, um 18.00 Uhr 
 

in die Aula der Botschaft von Ungarn 
(1010 Wien, Bankgasse 4-6) 

 
einzuladen. 

 
 
 
Eröffnungsrede: János Halász, Staatssekretär für Kultur 

 
 

 

Im Anschluss an die Eröffnung findet um 19.00 Uhr ein Konzert des 
Opernsängers Adrián Erőd im Marmorsaal der Botschaft statt. 

 
 

Einlass: ab 17.30 Uhr 
 
 
 

u.A.w.g. Spätestens bis 30. Oktober 2013 
mit beiliegender Antwortkarte oder 

per Fax +43 1 537 80 385, +43 1 535 99 40 oder 
per E-Mail: protokollwien@mfa.gov.hu 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Adrienn Lányi - Zurückgeworfenes Licht III. (2013); 
János Aknay - Erinnerung (2013) 

 

 



Ausstellung der Preisträger der III. Ars Pannonica Biennale 
 

 
 

Die Biennale für zeitgenössische bildende Kunst, die voriges Jahr 
bereits zum dritten Mal in Szombathely stattgefunden hat, kommt 
diesen Herbst auch nach Wien. Das Kuratorium hat eine engere 
Auswahl der insgesamt über 50 Teilnehmer für die diesjährige 
Schau getroffen und wird einige ihrer neuesten Werke 
präsentieren. Durch diese Schau wird die Biennale erstmals 
einem internationalen Publikum vorgeführt. Unter den 
herausragenden ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern 
befinden sich u.a. auch Kossuth-Preisträger (János Aknay) und 
Munkácsy-Preisträger (Valéria Sóváradi, Gábor Nagy und 
György Olajos). 
 
 

Die Ausstellung ist bis 22. November 2013 zu besichtigen. 
 

Eintritt frei 

 
 

Eine Veranstaltung der Botschaft von Ungarn, dem Ungarischen Kulturfonds, 
dem Ungarischen Ministerium für Humanressourcen, dem Komitat Vas, der 
Gemeinde Szombathely, der Ungarischen UNO Vertretung in Wien, Balassi 
Institut – Collegium Hungaricum Wien und Savaria Museum Szombathely. 


